
kurz gefasst…

KIRCHENBÜRO UND FRIEDHOFSVERWALTUNG

Astrid Stöck
buero@kirche-ascheberg.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mo. geschlossen!
Di. 10.00-12.00 Uhr
Mi. 15.00-17.00 Uhr
Do. 10.00-12.00 Uhr
Fr. 10.00-12.00 Uhr

T 04526 2 90
F 04526 16 76

PASTOR

Jan Philipp Strelow
Plöner Chaussee 47
pastor@kirche-ascheberg.de

T 04526 2 90
F 04526 16 76

KIRCHENMUSIKER

Nikolaus Krause (Chor)
Helge Tischler (Posaunenchor)

04384 59 25 09
0176 62 40 69 51

FRIEDHOFSWART

Daniel Klassen 04526 16 49

KÜSTEREI

Andrea Lieske 04526 4 61
0176 43 41 43 46

KIRCHENGEMEINDERAT

Niklas Arpe
Albrecht Graf von Brockdorff-Ahlefeld
Birthe Hinz
Marlies Jakat
Johannes Junge
Jens Krutein
Ute Saggau
Astrid Stöck
Pastor Jan Philipp Strelow
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OSTERN 2025

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden von 
Pastor Strelow am Sonntag, dem 11. Mai 2025 um 10:00 
Uhr in der Michaeliskirche in Ascheberg eingesegnet:
Amely Bothur (Ascheberg)
Till Ole Breidbach (Ascheberg)
Maja Hauschildt (Dersau)
Henning Hoeft (Dörnick-Karpe)
Marie Leifheit (Ascheberg)
Henriette Maaß (Dersau)
Hannah Noll (Kalübbe)
Marlon Pawel (Stocksee)
Theresa Schneekloth (Ascheberg)
Lina Schneider (Stolpe)
Sophia Wilkening (Ascheberg)

Folgende Konfirmandinnen und Konfirmanden werden von 
Pastor Strelow am Sonntag, dem 18. Mai 2025 um 10:00 
Uhr in der Michaeliskirche in Ascheberg eingesegnet:
Anni Biss (Dersau)
Jonte Bytschwesky (Ascheberg)
Zoé Engel (Dersau)
Marieke Hellmich (Ascheberg)
Maja Hennings (Ascheberg)
Nico Hennings (Kalübbe)
Timon Hentschel (Ascheberg)
Djamilia Jolin Herrmann (Stocksee)
Hanna Klassen (Dersau)
Marie Lehmann (Ascheberg)
Tjark Mißfeldt (Kalübbe)
Melina Plaster (Dersau)
Mylea Pötter (Ascheberg)
Jonte Walter (Preetz)

Konfirmationen 2025 der 
Kirchengemeinde Ascheberg 



Die Ostertage leben von einem 
Spannungsbogen zwischen dem Leiden und 
Sterben Jesu Christi am Kreuz und dem Jubel 
der Auferstehung. Wer die Botschaft von Ostern 

erfahren oder nachempfinden will, muss sich auf diese 
unauflösliche Spannung einlassen. Dazu lädt ein 
ausgesprochen vielfältiges Gottesdienstprogramm in der 
Karwoche und an den Ostertagen ein.

Sonntag Palmarum
13. April 2025 | 10:00 Uhr | 
Winterkirche

Am Sonntag Palmarum wird der Einzug Jesu in Jerusalem 
bedacht. Zu diesem Zeitpunkt wird er noch als König 
gefeiert, wenig später wenden sich alle von ihm, selbst 
seine Jünger. Das Thema stellt uns als Gemeinde vor die 
Frage, wie wir diesen König heute empfangen.

Gründonnerstag mit Chor
17. April 2025 | 18:30 Uhr | 
Winterkirche

Am Gründonnerstag findet eine Abendandacht mit Chor und 
Abendmahl statt. Mit Worten und Liedern werden wir dabei 
an das letzte Abendmahl erinnert, das Jesus mit seinen 
Jüngern gefeiert hat. Die Andacht geht über zu einem 
schlichten und doch schönen Mahl bei Wein und Brot sowie 
wenigen anderen Kleinigkeiten bei Tisch im Gemeindehaus.

Karfreitag mit Chor
18. April 2025 | 10:00 Uhr | 
Michaeliskirche

Am Karfreitag gibt es einen Gottesdienst zum Leiden und 
Sterben Jesu am Kreuz. Der Gottesdienst lebt fast 
ausschließlich von der Lesung der Passionsgeschichte, die 
von Chorstücken untermalt und begleitet wird. Am Ende des 
Gottesdienstes erlischt die Osterkerze als letztes Zeichen 
der Gegenwart von Jesus Christus. Nach dem Gottesdienst 
werden die Bibel, die Abendmahlsgeräte, die Taufkanne und 
die Osterkerze in die Friedhofskapelle gebracht und dort bis 
zum Ostermorgen aufbewahrt.

Osterfrühgottesdienst 
mit Posaunenchor
Ostersonntag, 20. April 2025 | 
05:30 Uhr | Michaeliskirche

Inzwischen auch Tradition ist der Osterfrühgottesdienst. 
In diesem besonders gestalteten Gottesdienst wird die 
Auferstehung Jesu Christi, der Sieg des Lebens über den 
Tod gefeiert. Der Gottesdienst beginnt in der noch dunklen 
Michaelskirche, in die als Zeichen des neuen Lebens das 
Osterlicht getragen und anschließend in der ganzen 
Kirche verteilt wird. Eine Abendmahlsfeier und die 
Erinnerung an die Taufe gehören mit dazu. Anschließend 
gibt es ein Osterfrühstück im Gemeindehaus.

Osterfamiliengottesdienst 
mit Kinderchor
Ostermontag, 21. April 2025 | 
11:00 Uhr | Michaeliskirche 

Wie schon im vergangenen Jahr sind Familien mit 
Kindern in ganz besonderer Weise zum 
Osterfamiliengottesdienst eingeladen. Hier wird die frohe 
Botschaft von Ostern für die Allerkleinsten erlebbar. 
Außerdem erinnern wir uns in diesem Gottesdienst wieder 
an die Taufe. Anschließend gibt es eine Ostereiersuche 
rund um die Kirche.
Herzliche Einladung an alle – wir freuen uns auf Sie!
Alle Gottesdienste finden Sie auf www.kirche-ascheberg.de

Die Karwoche und Osterfesttage in der 
Kirchgemeinde Ascheberg

Angedacht
Wenn alles passt
Wie fühlt sich das an, wenn eine Sache einfach richtig gut 
passt? Bei mir ist es ein warmes Gefühl im Bauch, ein 
Lächeln. Aber auch Aufregung und ein bisschen Unruhe, 
weil ich mich freue.
Die Jünger von Jesus sagen über so eine Situation: 
„Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete?“ (Lk 
24,32).
Zuerst dachten sie, dass ein Fremder mit ihnen über die 
Bibel gesprochen hat. Sie haben ihn auf dem Weg in das 
Dorf Emmaus getroffen, ein paar Tage nach Jesu 
Hinrichtung. Was der Mann ihnen erzählt hat, hat sie 
berührt. Sie haben gemerkt: Hier passt etwas. Sie sind nicht 
beeindruckt, weil ihnen ein wichtiger Mensch irgendetwas 
erzählt. 
Es ist vielmehr umgekehrt: Dieser fremde Mensch spricht 
sich in ihr Herz. Sie sind offen dafür, sich auf ihn 
einzulassen, obwohl sie noch um Jesus trauern. Am Abend 
bitten sie den Fremden darum, bei ihnen zu bleiben. Und da 
gibt er sich zu erkennen: Es ist der auferstandene Jesus 
selbst. Das, was er gesagt hat, hat die Jünger zum Leuchten 
gebracht, auch bevor sie ihn erkannt haben.
In dieser Geschichte steckt viel Weisheit. Es ist schwierig, 
auch in einer tragischen Situation offenzubleiben und sich 
auf Neues einzulassen. Es ist nicht selbstverständlich, zu 
merken, wenn etwas passt - die Jünger stellen auch im 
Nachhinein erst fest, dass die Begegnung besonders war. 
Aber genau in diesen Momenten, im ganz unerwartet 
Passenden, kann man Jesus begegnen ‒ und erkennt ihn oft 
erst im Nachhinein.


